
Eichendorff, Joseph von: Verloren (1839)

1 Still bei Nacht fährt manches Schiff,

2 Meerfei kämmt ihr Haar am Riff,

3 Hebt von Inseln an zu singen,

4 Die im Meer dort untergingen.

5 Wann die Morgenwinde wehn,

6 Ist nicht Riff noch Fei zu sehn,

7 Und das Schifflein ist versunken,

8 Und der Schiffer ist ertrunken.
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